
Freitag, 01.02.2008 – Herz-Jesu-Freitag
08.00 Uhr Herz-Jesu-Amt          09.00 Uhr Hl. Messe besonders für Großeltern,
denen der Glaube ihrer Enkel am Herzen liegt

Samstag, 02.02.2008 - Darstellung des Herrn (Fest) – 
Tag des geweihten Lebens
08.00 Uhr Amt mit Kerzenweihe      09.00 Uhr Amt mit Kerzenweihe
14.00 – 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 

Sonntag, 03.02.2008 – 4. Sonntag im Jahreskreis (Hl. Nothelfer Blasius)
07.30 Uhr Amt mit anschl. Blasiussegen
09.00 Uhr Amt mit anschl. Blasiussegen
10.30 Uhr Amt mit anschl. Blasiussegen   14.00 Uhr Keine Andacht

Montag, 04.02.2008 – Hl. Josef von Leonessa
08.00 Uhr Hl. Messe
09.00 Uhr Hl. Messe, besonders für Langzeitkranke und Menschen, die sie pfl egen

Dienstag, 05.02.2008 – Hl. Agatha (G)
08.00 Uhr Amt mit Antoniusandacht       09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 06.02.2008 – Aschermittwoch (Beginn der österlichen Bußzeit)
08.00 Uhr Amt mit Aschenaufl egung      09.00 Uhr Amt mit Aschenaufl egung
11.00 Uhr Jugendgemäße Aschermittwochsmesse mit Aschenaufl egung (Hanns-Seidel-Stiftung)

Donnerstag, 07.02.2008 
monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe
08.00 Uhr Amt um geistliche Berufe          09.00 Uhr Hl. Messe, besonders für Hausfrauen und Mütter 
von Kindern, die in die Schule oder den Kindergarten gehen
 
Freitag, 08.02.2008 
08.00 Uhr Amt
09.00 Uhr Hl. Messe besonders für Großeltern, denen der Glaube ihrer Enkel am Herzen liegt

Samstag, 09.02.2008
08.00 Uhr Amt       09.00 Uhr Hl. Messe          14.00 – 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 

Sonntag, 10.02.2008 – 1. Fastensonntag
07.30 Uhr Amt    09.00 Uhr Amt   10.30 Uhr Amt
14.00 Uhr Passionsandacht mit Fastenpredigt (Dr. Holger Goebel, Coburg/Lichtenfels)

Montag, 11.02.2008 – Welttag der Kranken
08.00 Uhr Hl. Messe
09.00 Uhr Hl. Messe, besonders für Langzeitkranke und Menschen, die sie pfl egen

Dienstag, 12.02.2008
08.00 Uhr Amt mit Antoniusandacht       09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 13.02.2008
08.00 Uhr Hl. Messe
09.00 Uhr Hl. Messe, besonders für verwitwete und sonst allein lebende Frauen und Männer

Donnerstag, 14.02.2008 – Hll. Cyrill und Methodius (F)
08.00 Uhr Amt          09.00 Uhr Hl. Messe, besonders für Hausfrauen und Mütter von Kindern,
die in die Schule oder den Kindergarten gehen
19.00 Uhr Ökumenische Segensfeier zum Valentinstag
 
Freitag, 15.02.2008
08.00 Uhr Amt
09.00 Uhr Hl. Messe, besonders für Großeltern, denen der Glaube ihrer Enkel am Herzen liegt

Samstag, 16.02.2008
08.00 Uhr Amt        09.00 Uhr Hl. Messe       14.00 – 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr Goldene Hochzeit

Sonntag, 17.02.2008 – 2. Fastensonntag
07.30 Uhr Amt        09.00 Uhr Amt       10.30 Uhr Amt       14.00 Uhr Passionsandacht mit Fastenpredigt 
(Betriebsseelsorger Dr. Manfred Böhm, Nürnberg)

Montag, 18.02.2008
08.00 Uhr Hl. Messe
09.00 Uhr Hl. Messe, besonders für Langzeitkranke und Menschen, die sie pfl egen 

Dienstag, 19.02.2008
08.00 Uhr Amt mit Antoniusandacht           09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 20.02.2008 
08.00 Uhr Hl. Messe
09.00 Uhr Hl. Messe, besonders für verwitwete und sonst allein lebende Frauen und Männer 

Donnerstag, 21.02.2008 
08.00 Uhr Amt
09.00 Uhr Hl. Messe, besonders für Hausfrauen und Mütter von Kindern, die in die Schule
oder den Kindergarten gehen
 
Freitag, 22.02.2008 – Kathedra Petri (F)
08.00 Uhr Amt
09.00 Uhr Hl. Messe, besonders für Großeltern, denen der Glaube ihrer Enkel am Herzen liegt

Samstag, 23.02.2008
08.00 Uhr Amt          09.00 Uhr Hl. Messe           14.00 – 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 

Sonntag, 24.02.2008 – 3. Fastensonntag 
07.30 Uhr Amt      09.00 Uhr Amt        10.30 Uhr Amt      14.00 Passionsandacht mit Fastenpredigt 
(Birgid und Clemens Muth, Ebensfeld-Unterneuses)
15.30 Uhr Männerchöre im Konzert (Sängerkreis Bamberg)

Montag, 25.02.2008
08.00 Uhr Hl. Messe
09.00 Uhr Hl. Messe, besonders für Langzeitkranke und Menschen, die sie pfl egen 

Dienstag, 26.02.2008
08.00 Uhr Amt mit Antoniusandacht             09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 27.02.2008
08.00 Uhr Hl. Messe
09.00 Uhr Hl. Messe, besonders für verwitwete und sonst allein lebende Frauen und Männer

Donnerstag, 28.02.2008 
08.00 Uhr Amt         09.00 Uhr Hl. Messe, besonders für Hausfrauen und Mütter von Kindern, die in die 
Schule oder den Kindergarten gehen
 
Freitag, 29.02.2008 
08.00 Uhr Amt
09.00 Uhr Hl. Messe, besonders für Großeltern, denen der Glaube ihrer Enkel am Herzen liegt

Gottesdienstordnung Vierzehnheiligen   
01.02. – 29.02.2008

Bitte besuchen Sie unser  Multimedia-Informationszentrum im Franziskanerkloster. 
Themen: Basilika, Wallfahrt, Franziskanerorden und Glaube und Kirche. Eintritt frei. Geöffnet 
von 08.00 – 18.30 Uhr.
Die Basilika ist geöffnet von 07.30 – 17.30 Uhr.
Beichtgelegenheiten: Vor allen Gottesdiensten und am Samstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr.

Der Münchner Motettenchor
hat die Besucher der Basilika im Advent 2007 
auf Weihnachten eingestimmt. 
Auch optisch war das Konzert eine Augenweide.
Die Sängerinnen und Sänger haben sich aufgestellt,
einheitlich gekleidet, dezent und würdig.  
Der Dirigent ergreift die Initiative.
Der Dirigent gibt den Einsatz, auf die Sekunde genau.
Er gibt den rechten Ton vor, 
den alle aufnehmen – selbstverständlich. 
Er bestimmt Tempo und Lautstärke des Vortrags
mit der Sprache seiner Hände und seines Gesichtes.
Dürfen sich Sängerinnen und Sänger ihm verweigern?

Der richtige Einsatz
„Heute wenn ihr seine Stimme hört, 
verhärtet nicht euer Herz“ (Ps. 95),

ruft die Kirche den Gläubigen
am Beginn der österlichen Bußzeit zu.
In ihr gibt uns der göttliche Dirigent
das Zeichen zum Einsatz. 
Mit Händen und Worten zeigt er an,
dass wir „dran sind“ – heute.
Er traut uns zu, dass wir auf ihn achten,
dass wir unseren Einsatz nicht verpassen.

Jetzt ist sie da, die Zeit der Gnade.
Jetzt ist er da, der Tag der Rettung. (2 Kor 6, 2)

Zum Beginn der österlichen Bußzeit - jetzt - 
gilt es, das Drehbuch, das Evangelium, 
entschlossen zur Hand zu nehmen,
wie Mitglieder eines Chores aufeinander zu hören,
auf den Dirigenten zu schauen und
seinen Ton aufzunehmen.

Die Aufl egung der Asche
wird zum Auftakt des neuen Liedes,
das vierzig Tage später einmündet
in den österlichen Lobgesang des 

                   Halleluja.
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